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VorwortVorwort

Vorwort

Diese Bedienungsanleitung enthªlt Informationen f¿r einen sicheren Betrieb und die Wartung 
der Maschine. 

Bewahren Sie diese Bedienungsanleitung immer in Maschinennªhe auf. Eine verlorengegan-
gene Bedienungsanleitung kºnnen Sie bei Ufkes Greentec b.v. oder ihrem Hªndler nachbe-
stellen.

¦bersetzung der Originalanleitung

Lesen Sie sich vor Inbetriebnahme der Maschine sorgfältig diese Bedienungsanleitung durch, da nur dann 
eine optimale Sicherheit sichergestellt ist.



1 - Einführung
1 Einführung

1.1 Warnhinweis

Lesen Sie sich sorgfªltig diese Bedienungsanleitung durch, bevor Sie die Maschine montieren 
/ installieren bzw. in Betrieb nehmen, da nur dann eine optimale Sicherheit sichergestellt ist. 
Bedienung und Wartung der Maschine ist ausschlieÇlich hierzu befugtem Personal gestattet.  

1.2 Hersteller

Hersteller 
Die Maschine wurde hergestellt von:
Ufkes Greentec b.v.
Kelvinlaan 80
9207 JB Drachten
Niederlande
Tel. : +31 512 584 760
E-Mail : info@ufkes.net
Bei Fragen oder Problemen wenden Sie sich bitte an Ufkes Greentec b.v. oder deren Hªndler.

1.3 Maschinenrichtlinie 

Abb.: 1 zeigt ein Beispiel des Typenschilds der Ma-
schine. Die Position des Typenschilds ist in Abb.: 2 
dargestellt.  

Bei der Maschine handelt es sich um eine selbststªn-
dig arbeitende Maschine im Sinne der Maschinenricht-
linie (2006/42/EG). Deswegen wird die Maschine mit 
einer Konformitªtserklªrung geliefert und das Typen-
schild ist mit der CE-Kennzeichnung versehen.
Wird die Maschine im Verbund mit anderen Maschinen 
geliefert, dann ist dieser Verbund im Sinne der NEN-
EN-ISO11161 als Gesamtheit zu betrachten.

Lesen Sie sich sorgfältig diese Bedienungsanleitung durch.

Die aktuelle Version des Typenschilds ist im Anhang 
abgebildet. Abb. 1: Typenschild 
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Anpassungen an der Maschine
Wird die Maschine von einer anderen Partei als Ufkes Greentec b.v. oder deren Hªndlern an-
gepasst, dann muss die Anpassung einschlieÇlich des ¦bergangsbereichs zur vorhandenen 
Maschine erneut auf Grundlage der Maschinenrichtlinie beurteilt werden. Wir empfehlen, alle 
Anpassungen von Ufkes Greentec oder deren Hªndler ausf¿hren zu lassen.
Wird die Maschine von einer anderen Partei als Ufkes Greentec angepasst, dann ist diejenige 
Partei f¿r die Konformitªt der Anpassungen zur Maschinenrichtlinie verantwortlich, welche die 
Anpassungen durchf¿hrt. F¿r die aktuelle Lieferung gelten folgende Bedingungen:
Å Die Maschine darf ausschlieÇlich unter Beachtung der in dieser Bedienungsanleitung ver-

fassten Inhalte betrieben werden.
Å Die Maschine ist ausschlieÇlich f¿r einen Gebrauch innerhalb der Produktspezifikationen

freigegeben.
Å Der urspr¿ngliche Zustand darf nicht ohne schriftliche Zustimmung von Ufkes Greentec

b.v. verªndert werden.

1.4 Herkunft und Herstellungsjahr

Diese Maschine wurde bei Ufkes Greentec b.v. in Drachten gebaut und in dem auf dem Typen-
schild (siehe Anhang) angegebenen Jahr ausgeliefert.
Die Maschine wurde wie bestellt geliefert. Die Maschine wurde von einem Techniker oder 
Hªndler in Betrieb genommen.

1.5 Zweck und Zielgruppe dieses Dokuments

Diese Bedienungsanleitung wendet sich an die Bediener und Wartungstechniker und enthªlt 
Informationen zum Gebrauch und zur Wartung der Maschine. Die Bedienungsanleitung enthªlt 
viele Informationen ¿ber die Art und Weise des Umgangs mit der Maschine, kann dabei aber 
nicht alle Situationen ber¿cksichtigen. Wenden Sie sich daher im Zweifelsfall immer an Ufkes 
Greentec oder deren Hªndler.
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1.6 Weitere Dokumente
Die folgenden Dokumente sind Bestandteil dieser Betriebsanleitung:
Å Konformitªtserklªrung gem. Anhang II, 1, A der Maschinenrichtlinie

(2006/42/EG).
Å Handb¿cher f¿r gelieferte Teile wie Antriebe, Fahrgestelle, Motoren, Krªne usw.

1.7 Copyright

Copyright É 2021 Ufkes Greentec b.v.
Alle Rechte vorbehalten.
Ohne die vorherige Zustimmung von Ufkes Greentec b.v. darf kein Teil dieser Anleitung elek-
tronisch, mechanisch, durch Fotokopieren, Aufzeichnung oder in irgendeiner anderen Weise 
vervielfªltigt, in einem automatischen Ablagesystem gespeichert oder anderweitig verºffent-
licht werden.

1.8 Haftung

Ufkes Greentec b.v. ¿bernimmt keine Haftung f¿r unsichere Situationen, Unfªlle und/oder 
Schªden, die auf eine der folgenden Ursachen zur¿ckgef¿hrt werden kºnnen:
Å Nichtbeachtung von Warnungen oder Vorschriften, die auf der Maschine oder in dieser

Bedienungsanleitung enthalten sind.
Å Umherfliegende Teile oder Hackgut (aufgrund von Bruch, Montagefehlern, unsachgemª-

Çer Handhabung usw.), die Unbeteiligte und Benutzer verletzen kºnnen.
Å Einsatz der Maschine zu Zwecken oder unter Bedingungen, die nicht in dieser Bedie-

nungsanleitung aufgef¿hrt sind.
Å Bei  nderungen an der Maschine jedweder Art. Dazu gehºrt auch die Verwendung von

anderen Ersatzteilen.
Å Bei mangelhafter Wartung.

Ufkes Greentec b.v. ¿bernimmt keine Haftung f¿r Folgeschªden von Stºrungen der Maschine,
wie etwa Schªden an Produkten, Schªden infolge von Betriebsunterbrechungen, Produktions-
ausfall usw.
Die Informationen, Spezifikationen und Abbildungen in dieser Bedienungsanleitung waren
zum Zeitpunkt der Erstellung aktuell. Die Angaben auf den Abbildungen und in den techni-
schen Daten kºnnen von Ihrer Maschine abweichen. Daraus kºnnen keine Rechte abgeleitet
werden.

1.9 Garantiebedingungen

Die Maschinen von Ufkes Greentec b.v. werden beim Bau einer strengen Qualitªts¿berpr¿fung 
unterworfen. Im Stºrungsfall leisten wir unter folgenden Bedingungen Garantie:
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1.9.1 Garantie beim Kauf neuer Maschinen

Å 1 Jahr auf Teile (auÇer VerschleiÇteile)
Å 1/2 Jahr f¿r Servicedienstleistungen
Å F¿r alle Reparaturen gilt eine Garantiezeit von 90 Tagen.

Voraussetzung f¿r die Gewªhrleistung ist der ordnungsgemªÇe und normale Gebrauch des 
Gerªts und die sorgfªltige Wartung des Gerªts (gemªÇ der Ihnen vorliegenden Bedienungs-
anleitung).
Die Garantie erstreckt sich nicht auf Teile, die einem normalen VerschleiÇ unterliegen.

1.9.2 Garantieanspruch

Eine Garantie wird nur ber¿cksichtigt, wenn ein vollstªndig ausgef¿llter Garantieantrag fristge-
recht bei Ufkes Greentec oder deren Hªndlern eingegangen ist. 

Der Garantieantrag muss innerhalb von 14 Tagen bei Ufkes Greentec oder deren Hªndlern 
eingehen. Der Hªndler sorgt f¿r die unverz¿gliche ¦bermittlung an  Ufkes Greentec b.v..

Informationen
Der Garantieantrag muss die folgenden Angaben enthalten:

Å Typ des Trªgerfahrzeugs, an dem das Produkt zuletzt angebaut wurde (falls
zutreffend)

Å Seriennummer der Maschine
Å Erklªrung des defekten Teils
Å Mºgliche Ursache
Å Fotos
Å Kopie der Packliste und Kopie der Rechnung f¿r die betreffende Maschine oder das

betreffende Teil

1.9.3 Beurteilung

Wenn Teile an Ufkes Greentec oder deren Hªndler zur¿ckgeschickt  werden m¿ssen, werden 
die Versandkosten nicht erstattet.
Nach Eingang des Garantieantrags wird der Antrag so schnell wie mºglich bearbeitet.

Å Wenn die Reklamation innerhalb der vorgeschriebenen Frist von 14 Tagen  (nach dem
Reparaturdatum) bei Ufkes Greentec oder deren Hªndlern eingeht, wird sie von uns
gepr¿ft und Ihnen bei positivem Ergebnis unverz¿glich erstattet.

Å Im Zweifelsfall behalt sich Ufkes Greentec vor, die Entschªdigung von der Verg¿tung
abhªngig zu machen, die wir von dem jeweiligen Lieferanten erhalten.

Å Bei einer  Verspªtung von 3-8  Wochen  richtet sich die Entschªdigung nach der von
Ufkes Greentec vom Lieferanten erhaltenen Entschªdigung.

Antragsformulare f¿r die Garantie sind bei Ufkes Greentec b.v. auf Anfrage erhªltlich.
Å Telefonisch: +31 512 584 760
Å Per E-Mail: info@ufkes.net.



1 - Einführung
Å Wird der Antrag mehr als 8 Wochen zu spªt eingereicht, wird er nicht bearbeitet. In
diesem Fall kºnnen Reparaturen von uns nur gegen Zahlung der vollen Kosten
durchgef¿hrt werden.

Å Die zu ersetzenden Teile werden entweder nicht berechnet oder im Garantiefall
gutgeschrieben (wenn die Teile in Rechnung gestellt wurden). Dies gilt auch f¿r
etwaige Reparaturstunden.

Å Defekte Teile, die im Rahmen der Garantie ersetzt werden, sind Eigentum von Ufkes
Greentec b.v. und m¿ssen bereitgehalten werden. Diese Teile m¿ssen auf Anfrage
vollstªndig und unverªndert an Ufkes Greentec oder den Hªndler geschickt werden.

Die Garantie umfasst keine Entschªdigung f¿r ¦berstunden, Zuschlªge, Reise- und/oder 
¦bernachtungskosten, Abschleppkosten usw.

1.9.4 Ausnahmen von der Garantie

Stºrungen, die auf eine der folgenden Ursachen zur¿ckgef¿hrt werden kºnnen, sind selbst vor 
Ablauf des Garantiezeitraums von der Garantie ausgeschlossen:

Å Normaler VerschleiÇ von Maschinenteilen wie MeiÇeln, Messern,
Hydraulikschlªuchen, Kupplungen, Getrieben, Lagern usw.

Å Stºrungen infolge von Brand, SalzfraÇ, Erdbeben, Sturm- und
¦berschwemmungsschªden oder anderen (Natur-)Katastrophen.

Å Stºrungen infolge einer unsachgemªÇen Reparatur,  nderung, Umr¿stungen oder
eines unsachgemªÇen Gebrauchs der Maschine durch Sie oder eine Drittpartei.

Å Stºrungen, die durch den Einsatz von nicht in der entsprechenden Betriebsanleitung
spezifizierten Maschinenkomponenten oder Schmiermitteln verursacht wurden.

Å Stºrungen, die durch den Einsatz der Maschine in einer anderen als der in der
entsprechenden Bedienungsanleitung angegebenen Form verursacht wurden.

Å Stºrungen, die durch einen falschen Gebrauch oder vernachlªssigte Schmierung,
Wartung oder Inspektion verursacht wurden.

Å Stºrungen, die durch eine nicht stabile Versorgung der Maschine verursacht wurden.
Å Stºrungen oder Folgeschªden, die durch nicht rechtzeitigen Austausch von

VerschleiÇteilen verursacht werden.
Å Schªden, die andere Kosten auÇer Reparaturkosten verursachen.
Å Schªden, die durch unsachgemªÇe Installation an der Maschine und/oder der

Hydraulikanlage verursacht werden.
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1.10 In dieser Bedienungsanleitung verwendete Sicherheitssymbole
Vorliegendes Dokument kann eines oder mehrere der folgenden Sicherheitssymbole enthal-
ten:         

1.11 Weitere Symbole

Nachstehend finden Sie eine Liste weiterer Symbole, die verwendet werden kºnnen. 

Abschnitt unbedingt gründlich lesen.

Tipps zur einfacheren Ausf¿hrung von Aufgaben bzw. n¿tzliche Informationen.

Zusªtzliche Informationen.

Ernsthafte Verletzungsgefahr des Bedieners, wenn die Anweisungen nicht genau befolgt werden.

Gefahr einer Beschädigung der Maschine / Anlage, wenn die Anweisungen nicht genau befolgt werden.

Hinweis auf ein mögliches Problem.

Warnung vor gefährlicher elektrischer Spannung. Trennen Sie die Maschine immer zuerst von der 
Spannungsversorgung.

Nehmen Sie Rücksicht auf die Umwelt. Befolgen Sie die örtlich gültigen Umweltschutzbestimmungen.

Seltsame Gerªusche kºnnen auf einen Defekt oder VerschleiÇ hinweisen.

Beobachten Sie einen Prozess.

Rufen Sie zur Unterst¿tzung Ufkes Greentec an (Tel. +31 512 584 760) oder wenden Sie sich 
an Ihren Hªndler.
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2 Lieferung und Lagerung

2.1 Schäden bei der Lieferung

¦berpr¿fen Sie die Maschine gleich bei Anlieferung auf Transportschªden.
Å Melden Sie Transportschªden sofort (innerhalb von 48 Stunden) bei Ufkes Greentec oder

bei dem Hªndler.
Å Machen Sie von den Schªden Fotos, die spªter als Nachweis dienen kºnnen.

2.2 Lagerung 

Der Lagerraum f¿r eine Lagerung der Maschine muss folgende Anforderungen erf¿llen:
Å Die Umgebungstemperatur muss zwischen -10 und 50ÁC liegen.
Å Der Raum zur Lagerung der Maschine oder der Maschinenteile muss staubfrei sein.

Decken Sie ggf. die Maschine oder Maschinenteile mit Kunststofffolie ab.

2.2.1 Stilllegung für bis zu 3 Monate

Wird die Maschine f¿r weniger als drei Monate stillgelegt, m¿ssen folgende MaÇnahmen er-
griffen werden:
Å Reinigen Sie die Maschine vollstªndig.
Å Schmieren Sie die Schmierstellen gemªÇ der Wartungsliste gr¿ndlich ab.
Å Spr¿hen Sie die blanken Metallteile mit Korrosionsschutzºl ein.
Å Entlasten Sie den Keilriemen NICHT.
Å Sichern Sie die Maschine gegen Herabfallen und/oder Wegrollen und gegen sonstige

ªuÇere Beschªdigungen.

2.2.2 Stilllegung (Lagerung) für mehr als drei Monate

Wird die Maschine f¿r mehr als drei Monate stillgelegt, m¿ssen die MaÇnahmen aus  
Abs. 2.2.1 durchgef¿hrt werden. Dar¿ber hinaus m¿ssen die folgenden MaÇnahmen ergriffen 
werden:
Å Entlasten Sie den Keilriemen.
Å Konservieren Sie das Fahrgestell mit Achse, Rªdern (Reifendruck) und Bremse.
Å Ausbessern von Schªden am Schutzlack.

Vergewissern Sie sich, dass die Maschine ausgeschaltet und drucklos ist, bevor sie bewegt und gelagert 
wird.

Überprüfen Sie, ob die Maschine von allen Energiequellen getrennt ist.

Å Bewegliche Teile (Einzugswalze, Einzugskette, Scharniere, Dichtungen usw.) gr¿ndlich
einfetten.

Å Decken Sie Ansaugºffnungen und empfindliche Maschinenteile sorgfªltig ab, um sie vor
Feuchtigkeit und Staub zu sch¿tzen.

Å Sch¿tzen Sie das Gerªt vor Staub, Feuchtigkeit und ªuÇeren Schªden.
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3 Sicherheit

3.1 Bestimmungsgemäße Verwendung

Die Maschine ist nur f¿r den im Kapitel ĂBeschreibungñ beschriebenen Zweck bestimmt. Wird 
die Maschine f¿r andere Verwendungszwecke benutzt, erlischt jeglicher Garantieanspruch 
und Ufkes Greentec b.v. kann nicht f¿r mºgliche Schªden jeglicher Form haftbar gemacht wer-
den.

3.2 Allgemeine Sicherheitsvorschriften

3.2.1 Montage / Inbetriebnahme vorbereiten

Beim An- oder Abkuppeln muss die Maschine stabil und auf einer ebenen Flªche stehen.
Verwenden Sie die Maschine nur an einem Trªgerfahrzeug mit den richtigen Spezifikationen 
f¿r Stabilitªt, Zapfwellenleistung und ¥labgabe. Siehe hierzu das Typenschild an der Maschi-
ne. Im Zweifelsfall wenden Sie sich an den Lieferanten des Trªgerfahrzeug. Das Gewicht von 
der Maschine darf niemals die maximal zulªssige Hubkapazitªt  ¿berschreiten (Maschinen in 
Hubstellung). Siehe dazu die Anleitung des Trªgerfahrzeug.

3.2.2 Sicherheitsvorschriften

Die Maschine ist nach dem Stand der Technik und den anerkannten sicherheitstechnischen 
Regeln gebaut. Infolge eines unsachgemªÇen oder fahrlªssigen Gebrauchs kºnnen sich Ge-
fahrensituationen ergeben. Befolgen Sie deshalb folgende allgemeine Sicherheitsvorschriften:
Å Halten Sie Ihre Hªnde fern von den mit Piktogrammen gekennzeichneten Gefahrenberei-

chen.
Å Verhindern Sie unsichere Arbeitssituationen. Halten Sie einen sicheren Abstand zu

beweglichen Teilen. Stellen Sie sich niemals unter die Maschine.
Å Tragen Sie keine lose Kleidung und offenen Haare.
Å Tragen Sie immer Ohren-, Augen- und Kopfschutz.
Å Stellen Sie sicher, dass sich bei Maschinenbetrieb keine weiteren Personen (insbeson-

dere Kinder) in der unmittelbaren Umgebung der Maschine aufhalten. Sorgen Sie f¿r aus-
reichende Sichtbarkeit. Bei der Arbeit mit der Maschine ist es verboten, sich im Umkreis
von 75 Metern um den Arbeitsbereich der Maschine aufzuhalten (auÇer Bediener entspre-
chend der Vorschriften).

Å Achten Sie darauf, dass bei Maschinenbetrieb keine anderen Personen in Ber¿hrung mit
der Maschine kommen.

Prüfen Sie vor jedem Einsatz, ob alle Messer mit der richtigen Einstellung und dem richtigen Anzugsmoment 
auf der Trommel montiert sind. Siehe Kap. 7 - ’Wartung’.

Die Maschine muss innerhalb eines Jahres nach der ersten Benutzung von einem Fachmann überprüft 
werden. 
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3.2.3 Anwender

Nur Personen, die mindestens 18 Jahre alt sind, d¿rfen an und mit der Maschine arbeiten. Der 
Anwender muss mit den entsprechenden Inhalten dieser Bedienungsanleitung vertraut sein. 
Die Maschine darf ausschlieÇlich von entsprechend geschultem Personal bedient werden.
Das Personal muss mit den Arbeitsschutz- und Unfallverh¿tungsvorschriften und den Sicher-
heitshinweisen in dieser Bedienungsanleitung vertraut sein.

3.2.4 Wartung

Befolgen Sie f¿r eine Wartung der Maschine die Vorschriften des Kapitels ĂWartungñ. 

Der Wartungstechniker muss mit allen Inhalten dieser Bedienungsanleitung vertraut sein. Die 
Wartung darf nur von entsprechend geschultem Personal durchgef¿hrt werden.

3.2.5 Transport der Maschine 

Å Die demontierte Maschine darf nur mit Hilfe einer an den Hebeºsen angebrachten Hebe-
vorrichtung (siehe Kapitel ĂAblieferung"), auf einem Anhªnger oder mit einem geeigneten
Trªgerfahrzeug transportiert werden.

Å Wªhrend des Transports muss die Maschine ausgeschaltet und drucklos gemacht wer-
den.

Å Bei allen Transporten sind die Sicherheitsvorschriften und die Vorschriften der StraÇenver-
kehrsbehºrde zu beachten.

Å Vor dem Ankuppeln an ein Zugfahrzeug muss die Zugvorrichtung des Hªckslers ¿berpr¿ft
werden.

Å Die zulªssige Hºchstgeschwindigkeit darf nicht ¿berschritten werden (siehe technische
Daten).

Å ¦berschreiten Sie nicht die Achslasten und das zulªssige Hºchstgewicht.
Å Passen Sie die Fahrgeschwindigkeit immer an die Umgebungs-, StraÇen- oder Gelªnde-

bedingungen an.
Å Vermeiden Sie plºtzliche Lenkbewegungen beim Bergauf- und Bergabfahren und beim

spur¿bergreifenden Fahren. Kuppeln Sie bei Bergauffahrten niemals das Zugfahrzeug

Eine vernachlässigte Wartung kann zu gefährlichen Situationen führen.

Wartungsarbeiten dürfen nur in drucklosem Zustand durchgeführt werden. Unter (hohem) Druck 
austretende Flüssigkeit kann in die Haut eindringen und schwere Verletzungen verursachen. 

Führen Sie Arbeiten unter angehobenen Hilfsmitteln nur mit einer gesicherten Stütze durch. 

Nehmen Sie die Maschine zur Wartung vollständig außer Betrieb, ziehen Sie den Zündschlüssel ab und 
bewahren Sie ihn an einem sicheren Ort auf.

Die Trommel muss bei Arbeitsbeginn immer vollständig stillstehen.
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vom Hªcksler ab, schalten Sie nicht und ber¿cksichtigen Sie das Gewicht und den 
Schwerpunkt der Kombination. 

Å Der Hªcksler ist kein Transportfahrzeug.
Å Es ist strengstens untersagt, Personen auf dem Hªcksler zu befºrdern.

3.3 Sicherheitsvorschriften für Holzkrane (fakultativ)

Bei der Arbeit mit dem Kran werden groÇe Krªfte eingesetzt, um schwere Massen zu bewe-
gen. Wenn die Sicherheitshinweise und Warnschilder am Kran beachtet werden, ist weder die 
Sicherheit des Bedieners noch die der Maschine gefªhrdet. 

Werden die Sicherheitsvorschriften für Überlastungen aus irgendeinem Grund verletzt, erlischt die Garantie 
und die Betriebssicherheit ist nicht mehr gewährleistet.

Es ist verboten, sich im Gefahrenbereich des Krans aufzuhalten. Es besteht die Gefahr von Personenschäden.

Eine unvollständige Schmierung und ein zu niedriger Ölstand können zu kostspieligen Schäden am Kran 
führen.

Weitere Informationen finden Sie in der beiliegenden Anleitung für Holzkräne.
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3.4 Maschinenspezifische Sicherheitsvorschriften

3.4.1 Übersicht der Sicherheitsaufkleber und Warnsymbole

Die folgende ¦bersicht zeigt die Erlªuterung aller Sicherheitsaufkleber und Warnsymbole, die 
auf der Maschine und den verschiedenen Versionen erscheinen.   

Spritzendes Schutt !
Abstand halten 20 Meter !
Å UG1010023

Quetschgefahr
Å 100mm: ¦Dмлмллмл
Å 60mm: ¦Dмсмллмл
Å 30mm: ¦Dмомллмл

Allgemeine Warnung:
Achtung Gefahr.
Å 100mm: ¦Dмлмлмол
Å 60mm: ¦Dмсмлмол

Hydro 46
Å UG1640000

Fettschmierstellen (Teilweise mit 
Angabe z.B. 4/50: 4 Hub alle 
50 Betriebsstunden).
Å UG1340000

Schneidegefahr Hand.
Å 100mm: ¦Dмлмлмлл
Å 60mm: ¦Dмсмлмлл
Å 30mm: ¦Dмомлмлл

Rotierende Teile. Gefahr f¿r einzie-
henden Rollen.
Å 100mm: ¦Dмлмллол

Gefahr durch nachdrehende Mes-
ser nach Stopp
Å 100mm: ¦Dмлмллпл

Drehrichtung
540 RPM gegen den Uhrzeigersinn
Å 60mm: ¦Dмсмллрл

Drehrichtung
540RPM im Uhrzeigersinn
Å 60mm: ¦Dмсмллсл

Drehrichtung
750 RPM gegen den Uhrzeigersinn
Å 60mm: UG0000805

Drehrichtung
1000RPM gegen den Uhrzeigersinn
Å 60mm: ¦Dмсмллтл

Drehrichtung
1000RPM im Uhrzeigersinn
Å 60mm: ¦Dмсмллул
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Zuerst Anleitung lesen.
Å 100mm: ¦Dмлмлммл

Maschine ausschalten bei der 
Arbeit: Motor abstellen; lesen Sie 
die Betriebsanleitung.
Å 100mm: ¦Dмлмлмнл

Senkende Teile und sichern.
Senkende Teile sichern.
Å 100mm: ¦Dмлмллфл

Warnung Einklemmgefahr.
Nicht unter der Klappe stehen.
Å 100mm: ¦Dмлмлмсл

Radmuttern pr¿fen (DE)
Å UG1310143

Warnung vor heiÇer Oberflªche.
Å 30 mm: ¦Dмомлмрл

Achtung: Auf rotierenden Freilauf 
achten.
Å 100mm: ¦Dмлмлмул
Å 60mm: ¦Dмсмлмул

Einzugsgefahr f¿r die Hªnde.
Å 30mm: ¦Dмомлмтл

Achtung auf rotierende Gelenk-
welle.
Å 60mm: ¦Dмсмлмфл

Warnung: Langsamer Verkehr.
Å UG0032253

Augen- und Gehºrschutz vorge-
schrieben.
Å 100mm: UG0119525
Å 50mm: ¦Dлммуфмф

Vollstªndiger Schutz vorgeschrie-
ben.
Å 100mm: UG0114764

Kopfschutz vorgeschrieben.
Å 100mm: UG0118920
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